
Leimen, den 24.6.2021

Antrag sofortige Umsetzung Suchtberatung

Die Fraktion Bündnis90/Die Grünen beantragt die Auszahlung der Förderung für eine 
zusätzliche Fachkraftstelle in der Suchtberatung an die Evangelische Stadtmission Heidelberg
bis zum Abschluss einer Konzeptionserstellung. Die Fördermittel sollen für die Stärkung des 
Beratungsangebots in der Außenstelle Sinsheim eingesetzt werden.
Diese Förderung soll einmalig für 2021 erfolgen und somit den abschließenden Ergebnissen 
des strukturierten Planungsprozesses nicht vorgreifen.
Wir sehen es angesichts der offensichtlichen Mangelversorgung im Bereich Sinsheim als 
angemessen an, dass ein beschleunigtes Vorgehen gewählt und eine umgehende 
Verstärkung der Arbeit in Sinsheim ermöglicht wird. 
Die Vergabe der Förderung an die Evangelische Stadtmission folgt der gemeinsamen 
Empfehlung der Träger der Suchtkrankenhilfe im Rhein-Neckar-Kreis.

Begründung

Im Haushalt 2021 sind neben den für die Erhöhung der Fachkraft-Förderung auf je 45.000,-- 
EUR erforderlichen Mitteln auch Mittel für die Förderung einer weiteren Fachkraftstelle in 
Ansatz gebracht worden.
Diese kamen leider bisher nicht zur Auszahlung, weil die abschließende Erarbeitung der 
Gesamtkonzeption abgewartet werden soll. Im Rahmen des strukturierten 
Planungsprozesses erfolgt derzeit eine Bestandsaufnahme der Angebote sowie Beratungs- 
und Patientenzahlen im Rhein-Neckar-Kreis.
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Auf unsere Anfrage im Februar dieses Jahres war davon ausgegangen worden, dass man den 
Planungsprozess – mit besonderem Blick auf die Situation im Raum Sinsheim - noch in der 
ersten Jahreshälfte zum Abschluss bringen werde.
Nun wird seitens der Kreisverwaltung jedoch Entscheidung erst für den Sozialausschuss am 
16. November 2021 avisiert.

Die Suchberatungsstellen im Kreis haben sich im Kreis untereinander abgestimmt und 
empfehlen, dass aus ihrer fachlichen Sicht die neue zusätzlich zu schaffende Stelle in 
Sinsheim eingerichtet werden solle. Sie schlagen weiter vor, dass diese der Evangelischen 
Stadtmission Heidelberg zukommen sollte. 
Dieses sei seit Jahren mit 3,65 Stellen für Klienten des Rhein-Neckar-Kreises tätig, wovon 
bislang nur 1,75 Stellen gefördert seien. Ihr bislang nur geringfügiges Beratungsangebot an 1 
1/2 Tagen pro Woche im Bereich Sinsheim werde sie mit der erhöhten Förderung ausbauen.

Mit freundlichen Grüßen

Ralf Frühwirt


	Kreistagsfraktion
	im Rhein - Neckar - Kreis

